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Kriterien zur Leistungsbewertung

Kompetenzen
Rezeption / Reflexion Produktion

Note Mündliche Beiträge Schriftliche Beiträge Praktische Beiträge
1 Sehr häufiges aktives Einbringen ins Unterrichts-

gespräch, wertvoller Gesprächspartner bei Dis-
kussionen, sehr selbständiger und eigenverant-
wortlicher Umgang mit kooperativen Lernformen; 
sichere Anwendung der Fachsprache, ansprechender 
Vortragsstil

Sehr gut entwickeltes ästhetisches Urteilsvermögen, 
ausgeprägtes Problembewusstsein, sichere Anwen-
dung von Analysemethoden, differenzierte Fach-
sprache, mühelose Versprachlichung von Hörein-
drücken, eigenverantwortliche Verschriftlichung von 
Unterrichtsergebnissen

Reflektierte, spielerisch souveräne und  in beson-
derem Maße kreative Umsetzung von Gestaltungs-
aufgaben, sichere Anwendung von Gestaltungsregeln 
und phantisievolle Weiterentwicklung, technisch 
nahezu fehlerfreies Spiel

2 Kontinuierliche Beteiligung am Unterrichtsgespräch, 
interessierte Teilnahme an Diskussionen, selbständige 
Mitarbeit im Team, guter Vortragsstil

Sichere Verwendung fachsprachlicher 
Formulierungen, klare Beschreibung von Musik, 
kritische und eigenständige Beiträge

Kreative, gestalterische Umsetzung von praktischen 
Aufgaben. sichere Anwendung von Gestaltungs-
regeln, meist fehlerfreies Spiel

3 Regelmäßige Beiträge zum Unterrichtsgespräch, 
gelegentliche Beteiligung an Diskussionen, meist 
eigenverantwortliche Teamarbeit

Meist sicheres fachsprachliches Ausdrucks-
vermögen, erkennbares Problembewusstsein, 
weitgehend richtige Verschriftlichung von 
Unterrichtsinhalten, deutliches Reflektionsvermögen

Ansprechende und richtige Umsetzung von 
Gestaltungsaufgaben, beim Vortrag kleinere Fehler, 
auf Anregung auch kreative Weiterführung

4 Wenig Beteiligung an Diskussionen, auf  Nachfrage 
ist Fachwissen vorhanden, bei kooperativen 
Lernformen wenig motiviert, unsicheres 
Präsentationsverhalten

Fachsprache teilweise lückenhaft, Probleme nicht 
immer bewusst, teilweise fehlerhafte Versprach-
lichung musikalischer Eindrücke, Unsicherheiten bei 
Vergleichen und komplexeren Zusammenhängen

Innerhalb klar vorgegebener Strukturen gestalterisch 
aktiv, technisches Spiel mit Fehlern, kreative Ansätze 
ab und zu erkennbar, ab und zu gelingt eine 
phantasievollere Umsetzung

5 Seltene Mitarbeit, auch auf  Nachfragen kaum 
Fachwissen, Schwierigkeiten in der Umsetzung von 
einfachen Aufgabenstellungen, unstrukturierter 
Vortagsstil

Sachkenntnisse und fachsprachlicher Zugang weisen 
große Lücken auf, Problematik mancher Themen 
wird nicht erkannt, nur sehr geringes 
Reflektionsvermögen

Trotz klarer Strukturen gelingt eine gestalterische 
Umsetzung nur in Ansätzen, auch mit Hilfestellung 
kaum kreative Ideen, häufige Fehler im technischen 
Spiel

6 Äußerst seltene Beteiligung an Gesprächen und 
Diskussionen, kaum Ansätze zur Selbstorganisation, 
im Team sehr unkooperativ

Auch mit Hilfestellung gelingt die Lösung von 
Höraufgaben oder die Einordnung in kulturell-
historische Zusammenhänge nur in Ansätzen, sehr 
geringe fachsprachliche Kenntnisse, kaum 
erkennbares Eigeninteresse

Die Gestaltungsaufgabe wird nicht ernst genommen 
und nicht angemessen umgesetzt. Technisch ist das 
Spiel voller Fehler, phantasievolle, kreative Ansätze 
sind nicht erkennbar


